
Ehrung für die Gründer 
40 Jahre Vereinigte Sportschützen 

Mario Dierker, Vorsitzender des Schützenkreises Steinfurt, ehrte Ewald Nieveler (Mitte) und 
Theo Westermann (r.). 

NEUENKIRCHEN. Vor 40 Jahren 
wurden die Vereinigten Sport
schützen in Neuenkirchen ge
gründet. Als im Jahre 1972 die 
Vereinigten Schützengesell
schaften ins Leben gerufen 
wurden, wollte man auch die 
Sportschützen unter einen Hut 
bringen. 

Die einzelnen Schießgruppen 
in den Schützenvereinen blie
ben bestehen und als Dachor
ganisation wurden die Verei
nigten Sportschützen gegrün
det (die MZ berichtete in der 
vergangenen Woche). 

Ehrennadel in Gold 
Nun wurde das 40-jährige Be
stehen mit einem Familien
fest in und an der Schießhalle 
gefeiert. Vorsitzender Andre
as Schramm freute sich über 
die gute Beteiligung und be
grüßte ganz herzlich die 
Gründungsmitglieder. Der 
besondere Gruß galt auch 
dem Vorsitzenden des Schüt
zenkreises Steinfurt, Mario 
Dierker, der die schöne Anla
ge der Neuenkirchener Sport
schützen lobte. Sie konnte 
nur durch den Einsatz der 
Neuenkirchener Sportschüt-
zen in den vergangenen Jah

ren errichtet werden. Dierker 
nahm nun zwei besondere 
Ehrungen vor. Ewald Nieveler 
wurde mit dem Ehrenschild 
des Deutschen Schützenbun
des ausgezeichnet. Theo Wes
termann erhielt das Ehrenzei
chen des Westfälischen 
Schützenbundes in Gold. 
Der Vorsitzende des Schüt

zenkreises Steinfurt, Mario 
Dierker und der Vorsitzende 
Andreas Schramm ehrten nun 
die Sportschützen der ersten 
Stunde und überreichten die 
Ehrennadel in Gold mit der 
entsprechenden Urkunde. 
Geehrt wurden Theo Jürgens, 
Joasef Wessels, Alfred Eng
bers, Willi Kemper, Ewald 

Nieveler, Wilfried Kösters, 
Wilfried Hallmann, Herbert 
Krey, Herbert Kuhs, Werner 
Meiners, Heinz Laubuhr und 
Josef Woltering. Franz Heß
ling, August Heßling, Walter 
Bolsmann und Werner Wolte
ring waren verhindert und 
werden zu einem späteren 
Zeitpunkt ausgezeichnet, ba 

Vorsitzender Andreas Schramm (I.) und Mario Dierker (r.) ehrten die Gründungsmitglieder Wilfried Kösters, Herbert Kuhs, Werner M 
Jürgens, Josef Woltering, Alfred Engbers, Willi Kemper, Wilfried Hallmann, Heinz Laubuhr und Herbert Krey. 


